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Kreisliga Jungen 15 Nord

TuS Hilter IV : TuS Hilter II 
Freitag, 01.09.2023, 18:15 Uhr

Niederlage für den TuS Hilter IV in der Kreisliga Jungen 15 
Nord

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Hilter II, als Maximilian Koch sein
Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Shammo und Koch, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gäste vom TuS Hilter II ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war
nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Landwehr / Drost im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Shammo / Werries. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Erftenbeck / Otte letztlich
parat, um Koch / Krienke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 9:11.
Ben Erftenbeck versäumte es mit einem 8:11, 7:11, 15:13, 6:11 gegen Maximilian Koch, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Mara Otte hatte gegen
Max Krienke bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim anschließenden 3:11, 7:11, 4:
11 gegen Domnic Shammo fand Laura Landwehr von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach verlorenem ersten Satz drehte Merle Drost das Spiel gegen Jesse
Werries und gewann in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel
des Tages weiter. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Max Krienke zunächst
nicht gut aus, so gewann Ben Erftenbeck im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Maximilian Koch war für Mara Otte am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Die richtige Taktik hatte Laura Landwehr hingegen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jesse
Werries ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen anschließend Merle Drost letztlich im
Repertoire, um Domnic Shammo final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 5:
11. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Hilter IV am 08.09.2023 gegen den Hunteburger SV versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 01.10.2023
gegen den TuS Bramsche mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Hilter IV

Doppel: Landwehr / Drost 0:1, Erftenbeck / Otte 0:1 
Einzel: B. Erftenbeck 1:1, M. Otte 0:2, L. Landwehr 1:1, M. Drost 1:1 

 TuS Hilter II
Doppel: Shammo / Werries 1:0, Koch / Krienke 1:0 
Einzel: M. Koch 2:0, M. Krienke 1:1, D. Shammo 2:0, J. Werries 0:2


